
Inserate
werden in der Expedition d. Blattes jederzer: 
angenommen. Die durchlaufende Zeile kostet 

20 Pf., die Spaltzeile 10 Pf.

Erscheint jeden Sonnabend.
Abonnementspreis bei allen Kaiserl. Post- 
anstalten 2 Mark jährlich; für Zubringung 

durch Briefträger 60 Pf. extra.

des

Königlichen Landraths-Amtes Kreises Löbau zu Neumark.
Redaction des amtlichen Theils: Expedition, Druck und Verlag:

Königl. Landrathsamt. I. Köpke's Buchdruckerei in Neumark.

No. 39 Neumark, den 26. September. 1885a
Verfügungen und Bekanntmachungen des Laudraths-Amtes 

und des Kreis-Ausschuffes.
JVa 439. Landespolizeiliche Anordnung. Einfuhr

Auf Grund des Reichsgesetzes vom 23. Juni 1880, betreffend die Abwehr und Unterdrückung m Schweinen 
von Viehseuchen (Reichs-Gesetz-Blatt S. 153) in Verbindung mit § 3 des preußischen Ausführungs- °u. . »p an . 
gesetzes vom 12. März 1881 (Gesetz-Sammlung S. 128), ordne ich für den Umfang des Regierungs
bezirks Marienwerder hiermit Folgendes an:

An die Stelle des § 2 meiner landespolizeilichen Anordnung vom 25. August d. I. — Extra
blatt zum Amtsblatt Nr. 34 — tritt folgende Bestimmung:

§ 2. Die Einfuhr von Schweinen aus Rußland ist bis einschließlich den 31. Oktober d. I.
1. auf der Eisenbahn bei Ottlotschin an jedem Sonnabend,
2. auf dem Landwege bei Piffakrug an jedem Mittwoch,
3. bei Leibitsch an jedem Donnerstag gestattet.

Der Weitertransport von den genannten Orten darf nur nach vorgängiger Untersuchung durch 
den beamteten Thierarzt und auf Grund der von diesem, ertheilten Bescheinigung der Gesundheit der 
Thiere geschehen.

Diese Anordnung tritt am 24. d. Mts. in Kraft.
Marienwerder, den 21. September 1885.

Der Regierungs-Präsident. In Vertretung: gez. von Pusch.
Die vorstehende landespolizeiliche Anordnung ist möglichst zur allgemeinen Kenntniß zu bringen. 

Neumark, den 25. September 1885. Der Landrath.

M 440. Nachdem seit dem 1. Juli. d. I. in Rumänien auf Waaren französischen Ursprungs dieUrsprmigs-Atteste 
wesentlich höheren Zollsätze des allgemeine» Tarifs in Anwendung gebracht worden, werden von der» ck^Rm'än 
Rumänischen Zollverwaltung für diejenigen aus Deutschland eingehenden Waaren, deren zollamtliche "inzufiihrende," 
Behandlung nach Maßgabe der in der Handelskonvention zwischen Deutschland und Rumänien vom Waaren. 
14. November 1877 (Reichsgesetzblatt 1881 S. 199) vereinbarten Tarife beansprucht wird, Ursprungs
zeugnisse verlangt.

Nach einer Verfügung des Herrn Ministers des Innern sind zur Ausstellung dieser Ursprungs
atteste vorläufig die Ortspolizeibehörden befugt. Letztere wollen sich vorkommenden Falls eventl. bei 
mir nähere Instruktion einholen.

Neumark, den 19. September 1885. Der Landrath.



378

Kreissparkasse. JVe 441. 
öffentliche

Auf Grund des § 15 des revidirten Statuts der Kreis-Sparkasse des Kreises Löbau ver- 
ich hiermit die Nachweisung über den Stand der einzelnen Einlage-Conten am 1. April 1885.

Neumark, den 16. September 1885.
Der Kreis-Ausschuß des Kreises Löbau.

Nachweisung über de« Stand der einzelnen
E. von Bonin, Landrath.
Conten am 1. April 1885.

Conto Conto Conto Conto Conto Conto Conto
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Der Schluß der Nachweisung folgt in nächster Nummer.
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Umtausch JVe 441. Bekanntmachung,
”“" .^ltlb; betreffend den Umtausch der Schuldverschreibungen der 4'/.prozentigen konsolidirten Staatsanleihe gegen 
ewet 'tngen. solche der 4prozentigen konsolidirten Staatsanleihe.

Die Inhaber von Schuldverschreibungen der 4'/.prozentigen konsolidirten Staatsanleihe, welche 
nach Z 2 des Gesetzes vom 4. März 1885 (G.-S. S. 55) die Umwandlung dieser Schuldverschrei
bungen in solche der 4prozentigen konsolidirter Staatsanleihe angenommen haben, sind nach der Be
kanntmachung d. Herrn Finanzministers vom 8. März er. (Reichs- u. Staatsanzeiger Nr. 58) befugt, entweder 

bis zum 31. März 1886 die kostenfreie Eintragung eines dem Nennwerth der Schuldver
schreibungen gleichen, vom 1. Oktober 1885 ab zu 4 Prozent verzinslichen Betrages in das 
Staatsschuldbuch zu beantragen, oder

die 4'/, prozentigen Schuldverschreibungen gegen neu auszufertigende Schuldverschreibungen 
der 4prozentigen konsolidirten Staatsanleihe umzutauschen.

Die näheren Anordnungen wegen der Eintragung in das Staatsschuldbuch sind von uns in 
der Bekanntmachung vom 16. März d. I. (Reichs- und Staats-Anzeiger No. 65) getroffen. In 
Betreff des Umtausches gegen neu auszufertigende Schuldverschreibungen ist Folgendes zu beachten:

1. Die 4'/.Prozentigen Schuldverschreibungen sind vom 21. September d. I. ab bei der Kon
trolle der Staatspapiere, Oranienstraße 92/93 hierselbst, oder bei einer der Regierungs-Hauptkassen, 
sowie bei der Kreiskasse in Frankfurt a. M. einznreichen.

2. Jeder Schuldverschreibung muß, da nach § 3 des Gesetzes vom 4. März d. I. ihre Verzinsung 
zu 4'/, Prozent mit dem 30. September 1885 aufhört, der noch im Verkehr befindliche, am 1. April 
1886 fällige Zinsschein (Reihe IV. Nr. 8) und die Zinsscheinanweisung zur Reihe V. beigefügt sein. 
Fehlt der Zinsschein, so ist sein Werthbetrag baar einzuzahlen.

3. Wer die neuen Schuldverschreibungen der 4prozentigen konsolidirten Staatsanleihe hier bei der 
Kontrolle der Staatspapiere in Empfang nehmen will, hat derselben persönlich oder durch einen Beauf- 
tragren die zu 1 und 2 genannten Effekten mit einem Verzeichnisse zu übergeben. Formulare zu dem 
Verzeichnisse sind v. 14. Sept. d.J. ab ebenda und in Hamburg bei dem Kaiser!. Postamt Nr. 2 unentgeltlich zu 
haben. Genügt dem Einreicher der Effekten eine nummerirte Marke als Empfangsbescheinigung, so ist das Ver- 
zeichniß einfach, wünscht er eine ausdrückliche Bescheinigung, so ist es doppelt vorzulegen. Im letzteren 
Falle erhält der Einreicher das eine Exemplar sofort mit einer Empfangsbescheinigung zurück.

4. Wer die neuen Schuldverschreibungen durch eine der oben genanten Provinzialkassen beziehen 
will, hat derselben die zu 1 und 2 genannten Effekten mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen. 
Das eine Verzeichniß wird, mit einer Empfangsbescheinigung versehen, sogleich zurückgegeben. Formu
lare zu diesen Verzeichnissen sind vom 14. September d. I. ab bei den gedachten Provinzialkassen und 
den von den Königl. Regierungen in d. Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben.

5. Die Verzeichnisse sind für die auf Thalerwährung und die auf Markwährung lautenden Schuld
verschreibungen gesondert aufzustellcn. In jedem Verzeichniß sind die Schuldverschreibungen nach Littern, 
Nummern und Werthabschnitten geordnet aufzuführen. Die Effekten selbst sind ebenso zu ordnen. Jede 
Klasse derselben ist mit einem Papierstreifen zu umgeben, auf welchem die Stückzahl vermerkt wird.

6, Ist eine 4'/,prozentige Schuldverschreibung von einer öffentlichen Behörde außer Kurs gesetzt 
und erfolgt die Einlieferung von einer Privatperson oder einer anderen Behörde, so muß dem Umtausch 
die ordnungsmäßige Wiederinkurssetzung vorausgehen, Privataußerkurssetzungsvermerke hindern den Um
tausch nur dann, wenn derjenige, zu dessen Vortheil die Schuldverschreibung außer Kurs gesetzt worden ist, 
vorher den Verlust des Papiers hierher angezeigt hat.

7. Die Ausreichung der neuen Schuldverschreibungen der 4prozentigen konsolidirten Staatsanleihe 
erfolgt nur gegen Rückgabe der Marke oder Empfangsbescheinigung (Nr. 3 und 4). Die neueu Schuld
verschreibungen sind in Werthabschnitten zu 5000 Mk., 3000 Mk., 2000 Mk., 1000 Mk., 500 Mk., 
300 Mk., 200 Mk. und 150 Mk. ausgefertigt worden. Sie werden am 1. April und 1. Oktober jeden 
Jahres verzinst und mit Zinsscheinen Reihe I. Nr. 3 bis 20 für die Zeit vom 1. Oktober 1885 bis 
30. September 1894 nebst Anweisung zur Abhebung der Reihe II. ausgereicht.

Die Ausreichung geschieht nach Feststellung der eingelieferten Dokumente und soweit angängig, 
in den, den letzteren entsprechenden, Werthabschnitten. Auf besondere Wünsche der Einreicher wird nach 
Möglichkeit Rücksicht genommen werden.

8. Ueber den Empfang der neuen Dokumente ist unter einem, von der Kontrolle der Staats
papiere aufgestellten Verzeichnisse Seitens der Einreicher der 4'/.prozentigen Effekten besonders zu quittiren.

Berlin, den 1. September 1885. Hauptverwaltung der Staatsschulden, gez. Sydow.
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Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
Formulare zu den ad 4 gedachten Verzeichnissen außer von unserer Haupt-Kasse auch noch von den 
König!. Kreiskassen in Graudenz und Thorn entnommen werden können.

Marienwerder, den 3. September 1885. Königliche Regierung.

Vorstehende Bekanntmachung wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Neumark, den 21. September 1885. Der Landrath.

As 443. Bekanntmachung. Russisch-
Der russisch-polnische Ueberläufer Gustav Slom ist auf dem Transport von Freystadt na^Sj g^' 

Strasburg behufs Ausweisung über die Landesgrenze entwichen. " ^ °'"'
Indem ich nachstehend das Signalement des rc. Slom mittheile, veranlasse ich die Gendarmen, 

auf den rc. Slom zu vigiliren, ihn im Betreffungsfalle zu verhaften und an die nächste Polizeibehörde 
abzuliefern, auch mir von der Verhaftung sofort Anzeige zu machen.

Signalement des Slom: Alter 50 Jahre, Größe 1,61 m, Statur mittel, Haare schwarz, 
Augenbrauen schwarz, Augen blau, Kinn spitz, Zähne lückenhaft, Gesichtsfarbe gesund, schwarzer Vollbart.

Rosenberg, den 10. September 1885. Der Landrath.

Indem ich vorstehende Bekanntmachung zur allgemeinen Kenntniß bringe, ersuche ich die Orts
behörden und Gendarmen des hiesigen Kreises, auf den rc. Slom zu vigiliren.

Neumark, den 19. September 1885. Der Landrath.

As 444. Die Magisträte und Gemeinde-Vorsteher des Kreises werden hiermit an die pünktliche Ein- Klassensteuer- 
reichung der Nachweisungen über die wegen Klassensteuer-Rückstände im Monat September er. vor- ^Sj'". 
gekommenen Mahnungen und Zwangsvollstreckungen erinnert. vollstreckungett'.

Gegen die säumigen Ortsvorstände wird mit Ordnungsstrafen vorgegangen werden.
Neumark, den 26. September 1885. Der Landrath.

As 445. Die Magisträte und die Herren Guts- und Gemeindevorsteher des Kreises mache ich darauf 
aufmerksam, daß zum 3. Oktober cr. wiederum die Nachweisungen von den im Monat August cr. zur 
Zwangsvollstreckung überwiesenen Rückständen an direkten Kommunal-, Kreis- und Provinzialsteuern, 
sowie Schulsteuern und Schuldgeld bei öffentlichen Volksschulen, oder Vacatanzeigen einzureichen sind. 
Seitens der Guts-Vorstände dürfen Vacatanzeigen nicht eingereicht werden. Gegen die säumigen Ge
meinde-Vorstände wird mit Ordnungsstrafen vorgegangen werden.

Neumark, den 26. September 1885. Der Landrath.

Kommunal- rc.
Steuer- 

Mahnungen 
und Zwangs
vollstreckungen.

As 446. Die Verwaltung des Standesamtsbezirks Mortung ist vom 22. d. Mts. ab bis auf Wei- Personalien, 
teres dem Standesbeamten-Stellvertreter Rittergutsbesitzer Geiger in Mortung übertragen.

Neumark, den 16. September 1885.
Namens des Kreis-Ausschusses Kreises Löbau. E. von Bonin, Landrath.

As 447. Der Schmied Malinowski zu Radomno ist zum Amtsdiener für den Amtsbezirk Radomno 
vereidigt. Neumark, den 21. September 1885. Der Landrath.

As 448. Die Räudekrankheit bei dem Pferde des Einsassen Thomas Jarzembowski zu Abbau Mroczno Viehseuchen, 
ist erloschen. Neumark, den 22. September 1885. Der Landrath.

^L 449. Die Räudekrankhcit bei dem Pferde des Einsassen Wollmann zu Terreszewo ist erloschen.
Neumark, den 26. September 1885. Der Landrath.

Hr 450. Es stehen unter Observation:
1. Wegen Rotzverdachts: die Pferde auf der Besitzung des Kammerherrn von Hindenburg zu Rommen.
2. Wegen Verdachts der Ansteckung: die Pferde des Gutsbesitzers Salzmann zu Kielpin, die Pferde 

des Einsassen Janowski zu Chrosle, die Pferde des Gutsbesitzers Küchler zu Hartowitz.
Neumark, den 26. September 1885. Der Landrath.

As 451. Wegen Räudekrankheit unter Stallsperre gestellt ist ein Pferd des Käthners Adam Ostrowski 
zu Abbau Rommen. Neumark, den 26. September 1885. Der Landrath.
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Bekanntmachungen anderer Behörden.
Kreis-Schul- As 452. Die Herren Lehrer ersuche ich, mir bis ?um 10. Oktober d. I. zu berichten, zu 
Jnspection welcher Zeit in jeder Schule bezw. Klasse täglich im Winterhalbjahre der Unterricht begonnen und ge
Neumark. schlossen wird.

Neumark, den 24. September 1885. Der Krcisschulinspektor. Streibel.

As 453. Sämmtliche Herren Lehrer, bei mehrklassigen Schulen die Hauptlehrer, veranlasse ich, bis 
zum 1. November cr. an die zuständigen Herren Lokalschulinspektorcn die an die Königliche Regierung 
weiter zu reichende „Nachweisung über die zu Michaeli 1885 aus der Schule entlassenen Kinder" ab
zuführen und derselben folgende Form zu geben: Kol. I laufende Nummer, Kol. 2 Vor- und Zuname 
des entlassenen Kindes, Kol. 3 Geburtsjahr und Tag desselben, Kol. 4 Name, Stand und Wohnort 
des Vaters, Kol. 5 Angabe, welcher Abtheilung der Schüler bei seiner Entlassung angehört hat, Kol. 6 
Angabe, ob ihm das vorschriftsmäßige Abgangszeugniß ausgestellt worden ist, Kol. 7 Bemerkungen. 
Die Nachweisung ist von dem Lehrer mit seiner Namensunterschrift zu versehen.

Die Herren Lokalschulinspektoren ersuche ich ergebenst, die eingegangenen Nachweisungen bezw. 
die Vakatanzeigen bis MM 10. Uovemkeu er. mir einzureichen.

Neumark, den 24. September 1885. Der Kreisschulinspektor. Streibel.

Steckbriefe. Ab 454. Steckbrief
gegen die aus der Provinzial-Besserungs- und Landarmen-Anstalt zu Konitz entwichene Korrigendin 
Franziska Wieszniewska, geb. Milinska.

Beschreibung: Geburtsort Radlowskiechluby bei Posen, Religion katholisch, Alter 31 Jahre, 
Größe 150 cm, Haare dunkelblond, Stirn niedrig, Augenbrauen dunkel, Augen grau, Nase und Mund 
gewöhnlich, Zähne vollzählig, Kinn rund, Gesichtsbildung rund, Gesichtsfarbe gesund, Gestalt mittel,. 
Sprache polnisch und gebrochen deutsch. Besondere Kennzeichen: im Gesicht pockennarbig.

Bekleidung: grauer Drillichrock, gestempelt P. B. A., oder wahrscheinlicher nach Beseitigung 
desselben folgende hier gestohlene Sachen: eine grünliche Taille, ein grauer blaubesetzter Lüsterunterrock, 
ein rothbraunes und ein schwarzes gehäkeltes Kopftuch.

Konitz, den 23. September 1885.
Der Direktor der Provinzial-Besserungs- und Landarmen-Anstalt. Grofebert.

As 455. Der unterm 2 Mai 1885 hinter den auf dem Transport entsprungenen Strafgefangenen 
Zimmermann Adalbert Wisialkowski aus Ottowitz erlassene Steckbrief ist erledigt. Ll 50/85.

Thorn, den 18. September 1885. Königliche Staatsanwaltschaft.

Öffentlicher Kreis-Anzeiger.
(Die Expedition des Kreisblatts besorgt Inserate in alle anderen Zeitungen zu Originalpreisen.)

^ fhniuitmntfiiinB.
Zur Consignirung der Heidemiether in der Oberförsterei Lautenburg für den Winter 

1885/86 steht ein Termin am
Donnerstag, den 1. Oktober er., Vormittags 10 Uhr,

im Fisch'schen Gasthause zu Lautenburg an.
Der Heidemiethsatz beträgt für die Berechtigten pro Pferd 12 Mk., pro Ochse und Kuh 

8 Mk., und für die Nichtberechtigten für eine Karre oder Handschlitten 4 Mark. — Für An
meldungen, welche nach Schluß des Termins und später gestellt werden, werden pro Zettel 
50 Pf. mehr erhoben.

Lautenburg, den 21. September 1885. .
Der Oberförster.

Kalckhoff.
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Progymnasium Neumark.
Das Wintersemester beginnt Montag, den 12. Oktober. Zur Aufnahme neuer Schüler 

werde ich am 8. und 9. Oktober von 10—12 Uhr Vormittags im Schulgebäude bereit sein. 
Geburtsschein, Jmpfattest und eventl. Abgangszeugniß müssen vorgelegt werden. Geeignete 
Pensionen werden nachgewiesen.

8eoHrma,
Progymnasial-Rektor.

Bekanntmachung
der Holzversteigernngstermine für das Königliche Forstrevier Wilhelmsberg 

pro Quartal Oktober/Dezember 1885.

Datum derNamen 
der Schutzbezirke, 
aus welchen Holz zum 
Verkauf gestellt wird.

Termine: Anfangszeit

o

Q
O

der 

Termine.
Versammlungsort.

Ganzes Revier 
Zarosłe, Rittelbruch und

20 — — Vormittags 10 Uhr. Gerlowski'sches Gasthaus zu Zbiczno.

Dachsberg — 10 — do. Ehm'sches Gasthaus in Czychen.
Goral und Rosochen 
Kaluga, Tengowitz,Rittel

— 24 22 do. Jagodzinski'sches Gasth. in Jabłonowo.

bruch
Gremenz, Zarosle, und

— — 1 do. Kleist'sches Gasthaus in Schaffarnia.

Rittelbruch — — 10 do. Gerlowski'sches Gasthaus zu Zbiczno.
Die Berkaufsbedingungen werden in den Licitationsterminen selbst bekannt gemacht werden. 

Wilhelmsberg, den 12. September 1885.
Der Königliche Oberförster.

A. Bock.

SÄ«»II®MSM1W W
D Hindurch madjr du rtgrbrnr AMigt, imls idj meint H
A Wurst- und Fleischwaaren- E
I Fabrik 8
A vom 1. Oktober L I. in bos HrrmW Kaus (fonker S
$ Strassel verlrgt. D
W C. Hanow. W
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^elianiitiiindjuHg.
Am 13. Oktober d. I., Vormittags 9 Uhr,

sollen in der Pfandkammer des hiesigen Gerichts

circa 54 Ctr. unbrauchbarer Acten und Bücher 
unter den im Auctionstermin bekannt zu machende« Bedingungen öffentlich meistbietend gegen 
gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Löbau, den 16. September 1885.
Königliches Amtsgericht.

Schlesische Feuerversicherungs-Gesellschaft.
Nachdem die bisher von Herrn Julius Rosenthal verwaltete Agentur obiger 

Gesellschaft mir übertragen worden ist, empfehle ich mich zur Bermittelung von Versicherungen 
gegen Feuers-, Blitz- und Explosionsgefahr zu festen und billigen Prämien.

Zu jeder weiteren Auskunft bin ich jederzeit bereit.
Neumark, den 21. September 1885.

Joseph Noafeldt.
Franko! Franko! Franko!

Neueste Muster! Neueste Muster! Neueste Muster!
Wir versenden auf Verlangen franco an Jedermann die neuesten Muster der für gegenwärtige Saison in denkbar 

größter Reichhaltigkeit erschienenen und in unserem Lager vorräthigen Stoffe zu Herrenauzügen, Paletots, Regenmänteln, wasser
dichten Tuchen, Doppelstoffen rc. rc. und liefern zu Originalfabrikpreisen, unter Garantie für mustergetreue Waare, prompt 
und portofrei jedes Quantum — das größte wie das kleinste — auch nach den entferntesten Gegenden.
Wir führen beispielsweise: Stoffe zu einer hübschen Joppe, für jede Jahreszeit passend, schon von JC 3.50 an, 

Stoffe zu einem ganzen modernen completen Buxkinanzug von ^ 6.— an, 
Stoffe für einen vollständigen hübschen Paletot von ^ 6.— an, 
Stoffe für eine Buxkiuhose von Jfc 3.— an, 
Stoffe für einen wasserdichten Regen- oder Kaisermantel für Herren und Damen von 

J£ 7.50 an,
Stoffe für einen eleganten Gehrock von </< 6.— an, ferner
Stoffe für einen Damenregenmantel von ^ 4 — an

bis zu den hochfeinsten Genres bei verhältnistmätzig gleich billigen Preisen. — Leute, welche in keiner Weise 
Rücksicht zu nehmen haben, wo sie ihre Einkäufe machen, kaufen unstreitig am Vortheilhaftesten in der Tuchausstellung Augsburg 
und bedenke man nur auch, daß wir jedem Käufer das Angenehme bieten, sich aus einem kolossalen Lager, welches mit allen 
erdenklichen Erzeugnissen der Tuchbranche ausgestaltet ist, mit Muße und ohne jede Beeinflussung Seitens des Verkäufers 
seinen Bedarf auswählen zu können. Wir führen auch Feuerwehrtuche, forstgraue Tuche, Billard-, Chaisen- und 
Livreetuche, Stoffe für Velociped-Clubs, Damentuche, sowie vulkanisirte Paletotstoffe mit Gummieinlage, 
garantirt wasserdicht. Wir empfehlen ferner geeignete Stoffe zur Ausrüstung von Anstalten und Instituten, für Angestellte, 
Personal und Zöglinge. Unser Princip ist von jeher: Führung guter Stoffe, streng reelle, mustergetreue Bedienung bei äußerst 
billigen en §ro8-Preisen, und die Anhänglichkeit unserer vieljährigen Kunden ist wohl der sprechendste Beweis, daß wir dieses 
Princip hochhalten. Es lohnt sich gewiß der Mühe, durch Postkarte unsere Muster zu bestellen, nm sich die Ueberzeugung zu 
verschaffen, daß wir all' das wirklich zu leisten im Stande sind, was wir hier versprechen. — Herrenkleidermachern, welche 
sich mit dem Verkaufe unserer Stoffe an Privatleute befasseu, stehen große Muster, mit Nummern versehen, zu Diensten..

Tuchaussrelluug Augsburg Mmpflieimer & Cie.) in Augsburg.

Dreschmaschinen, Dampfmaschinen,
Göpelwerke, Reinigungs- Maschinen, Häcksel - Maschinen, Pflüge,

fabrizirt die Frankfurter Maschinen-Fabrik von
PH. MAYFARTH & Co., ^^- Dirschau, Chausseestr. 24.

Cataloge franco und gratis. Solide Agenten erwünscht.
Beilage.



Beilage
zum Kreisblatt des König!. Landrathsamtes Kreises Löbau zu Neumark.

Wochenblatt für den Kreis Löbau.
No. 39. Neumark, den 26. September. 1885.

HolMerkauf.
Vom 1. Oktober cr. beginnen die Brennholz-Termine jeden Donnerstag Belauf Plonehan 

auf Ort und Stelle von 9 Uhr Vormittags ab, und jeden Dienstag im Kruge zu Kerns
dorf. Zum Verkauf werden auf Bestellung folgende Hölzer abgegeben:

10,000 Stück Buchen-Landfelgen,
500 Stück Maschinen-Deichseln, birken,
500 Stück Wagen-Deichseln, do.
100 Stück Birkennuhenden,
200 Stück Rothbuchennuhenden,
300 Stück Weißbuchennuhenden,

auch können auf Bestellung
Bohlen

geliefert werden
Döhlau, im September 1885.

Die Forst-Verwaltung.
Oestreich.

Einladung ;nm Abonnement
auf die

Danziger Allgemeine Zeitung
(Hauptorgan der Konservativen Westpreußens).

37. Jahrgang.
Die Danziger Allgemeine Zeitung erscheint täglich, Sonn- und Feiertage ausgenommen, als Abendblatt 

und wird mit den Nachmittagszügen und Posten versandt; sie bringt somit die neuesten politischen Nachrichten und 
Telegramme vom Tage der Ausgabe. Die Danziger Allgemeine Zeitung wendet in erster Linie den heute in unser öffentliches 
Leben so tief einschneidenden volkswirthschaftlichen und socialen Fragen ihre besondere Aufmerksamkeit zu. Die zahl
reiche Verbreitung, welche sie bereits in Westpreußen, wie auch in den angrenzenden Provinzen, ganz besonders aber 
in der Stadt Danztg selbst und im Landkreise gefunden hat, sowie die stetige Zunahme ihres Leserkreises legen eiw 
beredtes Zeugniß ab für die Beliebtheit, welche sich dieselbe in allen Kreisen zu erringen wußte. Ihr täglicher 
Inhalt ist ein überaus reichhaltiger: Driginalleitartikel, Driginaldepeschen, politische Rundschau, eingehende Parlaments- 
Berichts Berliner Börsen-Depeschen, Berliner viehmarkt, Fonds- und Produkten-Börse aller Haupt-Handelsplätze, 
telegraphische Witterungs-Berichte, reichhaltiger lokaler und provinzieller Theil, Gerichts-Verhandlungen, Vermischtes und 
ein gediegenes Feuilleton mit Beiträgen unserer beliebtesten Schriftsteller.

Außerdem werden während der Ziehung der Königl. Preuß. Klassenlotterie die täglichen Gewinnlisten 
dem Blatte beigelegt.

Trotz der Reichhaltigkeit deS Blattes beträgt der Abonnementspreis für die Danziger Allgemeine Zeitung 
pro Quartal in Danzig nur 1 Mk. 75 Pf., durch die Post bezogen 2 Mk., ins Haus gebracht 2 Mk. 40 Pf. Inserate 
werden pro fünfgespaltene Petitzeile mit 20 Pf. berechnet.

Die Expeition
Danzig, Frauengaffe Nr. 37.
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Bekanntmachung.
Am 21. b. Mts. haben sich vier fremde Pferde, und zwar drei Fuchsstuten und ein 

schwarzer Wallach, bei mir eingefunden. Der sich legitimirende Eigenthümer kann dieselben 
gegen Erstattung der Insertions-Gebühren und Futterkosten von mir abholen

Dorf Linnswitz bei Montowo, den 22. September 1885.
Der Gemeinde-Borsteher.

Steckbriefs-Erledigung.
Der unterm 30. Juni 1885 hinter den Arbeiter Johann Böhnert aus Abbau Ra

domno erlassene Steckbrief ist erledigt. (I. L? 38/85).
Danzig, den 22. Septeniber 1885.

König!. Staatsanmaltschaft.

Bürger-Ressource zu Neumark.
General-Versammlung

am Sonnabend, den 3. Oktober d. I., Abends 8 Uhr,
im Landshut'schen Saale.

Tages-Ordnung:
1. Erstattung des Rechenschaftsberichts nnd Ablegung der Rechnung für das verstossene Ge

schäftsjahr;
2. Revision und eventl. Abnahme der Rechnung;
3. Wahl eines neuen Vorstandes;
4. Erörterung und Beschlußfassung über etwaige Anträge.

Zu recht reger Betheiligung ladet ergebenst ein 
Neumark, den 26. September 1885.

Der Vorstand.

Verein
NeumaHc.

Sonntag, den 4. GKiober er., Nacknüiiags 4^Mr, 
Sitzung im Vereinslokale.

Der Vorstand.

Für meine Buchdruckerei 
suche von sofort einen

Lehrling.
J. Koepke.
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2. Jahrgang.

Frauenheim.
Eine Wochenschrift fur Damen.

Jede
gebildete Dame

abonnire auf diese höchst interessante, beleh
rende und praktische Wochenschrift, die nur 

1 Mark pro Quartal kostet.

empfrehlt^^^
^^in reichhaltigster Auswahl 

Köpke's Buchhandlung,^ 
7 Nellmar ^BxEEEE—E

Selt 187«: 23 Cwrłlgw)i.Ł 8I>« «N Ni.Ii PwleeM.1

„Thorner Presse"
Parteiorgan der konservativen oder 

produktiven Stände,
erscheint wöchentlich 6mal, Sonntags mit einer iUnft 
Beilage, und lostet pro Quartal nur 2 Mark. Be
stellungen nehmen an sämmtliche Kaiserlichen Post
anstalten, die Landbriefträger und die

Expellltiou, Mom, EMarmmstmHe 204.

Oswald Nier’8 ^»^'
{Hauptgeschäft: 

BERLIN, Wallstr. 25) 
wohlbekannt 

gesunde, 
chemisch unter

suchte, reine, 
nngegypste francös.

Natnrweine

[N' 54.]
>«—H—*■

Aust. Preis -Courant gratis u. frco.
Filiale In:

in Dt. Eylau bei Herrn F. Henne.
in Strasburg bei Herrn 0. F. Langer, 
in Löbau bei Herrn öennsick.

Br. HaHung’s Kräuter-Pomade

Dr. Borchardts * 
(ä Päckchen 60 Pf.) zur Verschönerung Volute® 
und Verbesserung des Teints, erprobt v SEIFL 
gegen alle Hautunreinigkeiten und für Bäder, sowie 
Dr Qiiin dp arom. Zahn-Pasta

. OUIII uv (ä Päckchen 60 Pf.), das 
Rniltpmard’Q ^^ste zur Cultur 
DUUlUIIIdl U b undConservation 
der Zähne und des Zahnfleisches, — 
empfehlen sich mit vollem Rechte als 'LW 
zwei der nützlichsten und auch wohlfeilen x^W 
Cosmetiques von hervorragender, trotz der 
hundertfältigen Nachbildungen seither unüber
troffener Qualität und werden in Neumark 
fortgesetzt nur allein echt verkauft bei J. Koepke.

Strickwolle
empfiehlt za billigen Preisen

Carl Marcus.
Spielkarten ^-'«^^

,^8^ (per Tiegel 1 Mark) 
zur Wiedererweckung und Belebung

zur Conservirung

des Haarwuchses, 
und

8k-. Hariung’s
Chinarinden - Oel

(per Flasche 1 Mark)
und Verschönerung der Haare,

können noch immer als die vorzüglichsten und
wirksamsten unter allen bis jetzt erschienenen der
artigen Mitteln mit Recht empfohlen werden, und 
ist der solide Fortbestand seit länger als einem 
Jahrzehnt der zuverlässigste Beweis für deren Güte 
und Zweckdienlichkeit.

Das alleinige Depot für Neumark befindet 
sich unverändert bei F. Koepke.

Einige gute

M i 1 ch t « l, c 
sind zu verkaufen in Ruda bei Radomno.
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DANZIGER ZEITUNG.
Die Danziger Zeitung, täglich zweimal, Morgens und Abends, erscheinend, bringt 

die neuesten politischen Nachrichten auf telegraphischem Wege, Morgens durch 
Pachtung einer Telegraphen-Leitung Berlin-Danzig in ausführlicher Weise, widmet 
den Handels-, Verkehrs- und landwirtschaftlichen, sowie den provinziellen Interessen 
besondere Sorgfalt und enthält stets ein interessantes Feuilleton, bestehend in Romanen 
und Novellen von beliebten Autoren sowie in zahlreichen kleineren Originalarbeiten 
(Skizzen, Reise- und Ausstellungsberichte). Die täglichen telegraphischen Witterungs
berichte nach Aufzeichnungen der Seewarte werden den Lesern der Danziger Zeitung 
nach wie vor willkommen sein.

Die Danziger Zeitung
ist durch ihre Verbreitung über die ganze Provinz und die benachbarten Bezirke das 
geeignetste und wirksamste Publications-Organ und wird während ihres 28jährigen Be
stehens von den Behörden, Corporationen, dem Handelsstande, dem städtischen und 
ländlichen Gewerbestande zum Inseriren ausgiebig benutzt.

Das Abonnement kostet pro Quartal 4,50 Mark, bei allen Postanstalten 5 Mark. 
Um rechtzeitige Aufgabe des Abonnements pro 4. Quartal bittet höflichst

Die Expedition der Danziger Zeitung.

Obstbmime.
2000 Stück Aepfel n. Birnen, 
Kronstämme, edelste Sorten, so

wie gute Ungerpflaumen.
Trauereschen(IO Fnß zur Krone), 

400 Alleebänme 
(Eschen)

empfiehlt zu billigen Preisen
Boricki, ßunßgiirtlltt, 

_____________Neumark.________  

Für mein Material- und Kolonialwaaren- 
Geschäft suche ich von "sofort

MI MG
Sohn ordentlicher Eltern. Polnische Sprache 
erforderlich.

8. 8. Landshut,
Neumark.

Evangelische Kirche in Neumark. 
Mittwoch, den 30. d. Mts., wird das Diözesan- 
Gustav-Adolf-Fest in der hiesigen Kirche gefeiert. 
Anfang des Gottesdienstes 3 Uhr Nachmittags.

SHWHHSMMfHHnMMHB

s
i
£

Dr. Beringuier’s
Kronen-Geist

(Quintessenz d’Eau de Cologne) ®
8Flasche 1 Mk. 25 Pf. und 75 Pf.

Aus den belebenden und 
stärkenden Theilen der aus
erlesensten und kostbarsten 
Ingredienzien der Pflanzen
welt destillirt, dient diese 
herrliche Essenz nicht nur 
als köstliches Riech- und

W Waschwasser, sondern auch zur Erfrischung 
der Lebensgeister und zur Stärkung der Nerven.

Dr. Beringuier’s «
E Kräuterwurzel-Oel 8
M in grösseren Flaschen ä 75 Pf.
D k^rprodt als ein 2uv6rIÜ88iA68 und. M
W ^vodlk6il68 Cosmeticum zur Er- [
^ haltung u. Verschönerung der Haupt- 
W und Barthaare, sowie zur Verhütung *§
D der so lästigen Schuppen- u.Flechten- 

bildungen.
D Alleinverkauf bei J. Koepke in D
M Neumark. H
W»»»»M»»
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83 
A

Ar

Nur 3,25 Mark pro Quartal
„Von Nah und Fern", Familienblatt mit werthvollen Kunstblättern von 16 Druckseiten wöchentlich. 
„Neueste Berliner Fliegende Blätter", ein reich illustr. humoristisches Wochenblatt wöchentlich. 
Eine „Modenzeitung", mit Schnittmuster-Beilagen, monatlich.
Eine „Zeitung für Landwirthschaft und Gartenbau", 2 mal monatlich.
Eine HauSfrauen-Zeitung", zur Belehrung und Unterhaltung, 4 mal monatlich.
Ein „Verloosungsblatt", betreffend Staatspapiere, Priorir., Anlehens-Loose rc. wöchentlich.

Diese sechs Beilagen werthvollster und gediegenster Art erhalten die Abonnenten der

Berliner
„Neueste Nachrichten"

gratis. Die Zeitung selbst zählt nach erst fünfjährigem Bestehen bereits zu den gelesensten Tagesblättern des 
deutschen Reichs.

Sie verdankt diese stets wachsende Ausbreitung und Beliebtheit vor allem ihrer bewährten
vollkommen unparteiischen Haltung.

Die Neueste Nachrichten enthalten bei täglichem Erscheinen (außer Montags): Ausführliche politische 
Mittheilungen, objectiv, nebenbei Wiedergabe interessanter Meinungsäußerungen aus der Presse aller Parteien. — 
Nachrichten über Theater, Musik, Kunst, Wissenschaft; Gerichtshalle; lokale Nachrichten. — Spannende Romane. 
— Sorgfältige Börsen- und Handels - Nachrichten. — Vollständiges Berliner Coursblatt. — Lotterielisten. 
— Amtliche Nachrichten.

Von den oben bezeichneten 6 Gratis-Beilagen ist in Form und Inhalt das belletristische Unterhaltungsblatt
„Von Nah und Fern"

mit werthvollen Illustrationen, novellistischen Beiträgen aus der Feder der renommirtesten deutschen Autoren, 
wissenschaftlichen Essais und den mannigfachen Beigaben zur Unterhaltung und Belehrung ein Familienblatt ersten 
Ranges, welches einen bleibenden Werth für den Kreis der Familie besitzt.

Abonnement der „Neueste Nochrichten" inclusive obige 6 Beiblätter pro Quartal nur 3,25 Mk. nehmen 
alle deutsche Postanstalten entgegen.

Im Feuilleton der „N. N." beginnt im September ein neuer ungemein spannender Roman eines 
unserer namhaftesten Autoren; den neu hinzutretenden Abonnenten wird der bis zu ihrem Eintritte bereits publicirte 
Theil der Erzählung gratis und franco uachgeliefert.

^ Inserate haben bei der großen Verbreitung des Blattes die denkbar günstigste Wirkung.

Nur 3,25 Mark pro Quartal.

„Neue Westpreussische Mittheilungen“ 
nebst der Gratis-Beilage: 

Original-Unterh altungs-Blatt
erscheinen in Marienwerder täglich zum Preise von 1 Mark 80 Pf, vierteljährlich.

Gute und billigste Provinzial-Zeitung. 
Erfolgreichstes Insertions-Organ.

Insertionspreis: die 4gespaltene Zeile 12 Pf., ausserhalb der Provinz Westpreussen 15 Pf.

Jeden Poften
aebranebte

■nTechniKum
I (Baugewerk-, Maschinenbau-, 
I Kunsttischler- u. Malerschule) 
ę Buxtehude
I b. Hamburg. Bedeutendste nordd. 
I Fachschule. Pension pro Tag 1 Mark. 
I Programme gratis u. franco d. Direotor

kauft
I» f Circa 7000
tthMeN Biberschwänze

bestes Material, nur ein Jahr gebi

H. Klatt. sind verkäuflich.
Krzeminiewo.

Jahr gebraucht

Ernst.
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Nur echt mit dieser Schutzmarke.
Professor Dr. Lieber’s

Nerven - Kraft - Elixir
zur dauernden, radicalen und sicheren Heilung aller, selbst der hart
näckigsten Nervenleiden, besonders derer, die durch Iugendver- 
irrungen entstanden. Dauernde Heilung aller Schwächezustände, 
Bleichsucht, Angstgefühle, Kopf leiden, Migräne, Herzklopfen, 
Magenleiden, Verdauungsbeschwerden etc.

Das Nerven-Kraft-Elixir, aus den edelsten Pflanzen aller 
5 Welttheile, nach den neuesten Erfahrungen der weä. Wifsen- 
schaft, von einer Autorität ersten Ranges zusammengesetzt, bietet 
somit auch die volle Garantie für Beseitigung obiger Leiden. Alle« 
Nähere besagt daS jeder Flasche beiliegende Circular, kreis 1/2 kl. 
Mk.5.—, ganze Fl. Mk.9.—, gegen Einsendung oder Nachnahme.— 
Haupt-Depöt: M. Schuls Hannover,, Schillerstr. Depöt: 
Raths-Apotheke, Marienburg Westpr.
Apotheke zum schwarzen Adler, Elbing.
Otto Mahlke, Droguenhandlung, Sackheimerstrasse 44/45, 

Königsberg i. Pr.
E. Müller, Apotheker, Braunsberg Ostpr.
Fritz Kyser, Graudenz
Alex. Petri, Inowraclaw.
Otto Alberts, Gr. Frankfurterstr., Berlin.

Jährlich 12 Hefte ä 1 Mark.
JedesHeft 25 bisSOBogen stark 

auf’s Reichste illustrirt,

Soeben beginnt ein neuer Jahrgang 
der 

Monatsausgabe in Oktav.

Uebe

Land
„Ueber Land und Meer“ präsentirt sich 

in dieser neuen Monatsausgabe als die 
reichhaltigste Monatsschrift
Das erste Monatsheft (240 Seiten 

stark, mit über 100 Illustrationen und 
2 Kunstbeilagen) ist eben eingetroffen 
und wird auf Verlangen zur Ansicht 
in’s Haus gesandt von

J. Koepke,
Buchhandlung in Neumark?

&Meer
Meine stets anerkannt guten 

und Facon haltenden

SchNhwaaren 
verkaufe ich, um der Coueurrenz 
entgegen zu treten, zu noch nie 
dagewesenen billigen Preisen.

WLDJWßKL Kirsch.

Für die Herren Lehrer!
Damroth, Prosty Wykład Dziejów

starego i nowego Testamentu 6,75 Mk- 
Heinemann, Handbuch für den An

schauungsunterricht 3,60 -
Hirschfelder, Handbuch zur Erklä

rung der biblischen Geschichte 3,60 -
Kehrein, Ueberblick der Geschichte der

Erziehung und des Unterrichts 3,00 -
Mey, Vollständige Katechesen 3,50 -
Meyer, Zweite Prüfung 0,75 -
Nowack, Unterricht im Deutschen 4,00 -
Neuer Leitfaden für den Turnunterricht

in den Preußischen Volksschulen 1,30 - 
Schallenfeld, Handarbeitsunterricht 2,90 * 
Schmitt, Erklärung des kleinen De-

harbe'schen Katechismus 2,60 -
Skrodzki, Anleitung zum Deutschen

Schreib- und Leseunterricht in
utraquistischen Schulen 0,75 -

Wedig, Schulgesangbuch 1.0,20 Mk. II. 0,50 - 
Wisniewski, Lehrer im amtlichen Ver

kehr mit den Schulbehörden 2,00 -
Zint, Lesebuch-Commentar 2,00 -

Sämmtliche Bücher sind dauerhaft gebunden. 
Andere, nicht vorräthige Werke werden schnellstens 
zum Originalpreise geliefert.

J. Koepke, Neumark.

Reiseröcke
(Burkas)

in vorzüglicher Ausführung und 
neuester Faeon empfehle ich dem 
geehrten Publikum zum Preise 
von 24 bis 43,50 Mark.

üoritz Hirsch.

M GckÄkMk 1 
in verschiedenen Qualitäten und 
großer Auswahl empfiehlt zu 
billigen Preisen

Moritz Hirsch.
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Professor Dr. LallenmiufM
magenftärkender

Blutreinigungsthee
Reelles Mittel zur raschen dauernden Heilung aller 
Krankheiten, als: Flachten, Hautaussenläge, 
Scropheln, Drüsen, Hautpusteln, Finnen, Epi- 
lepsio etc etc

Speciell erprobtes Heilmittel für alle solche 
Krankheiten, die in Folge unreiner Säfte und ver
dorbenem Blute im menschlichen Organismus ent
standen sind. — Der maxengtärkenäs Blutrei- 
nigungsthee kann von den schwächsten Personen 
genommen werden, kräftigt den Magen sowie den 
Gesammt-OrganismuS, verhindert Schwäche-Zu- 
stände, ist durchaus frei von allen gesundheits

schädlichen Substanzen und wurde von bedeutenden Autorrtäten 
untersucht und begutachtet. Nur ächt mit obiger Schutzmarke. Preis 
pr. Pack. ^L I — (auch in Briefmarken).

Au haben i« den meiste» Apotheken.
Haupt «Depöt: w. Eckenberg, Hannover«

König!. Apotheke, Heiligegeistgasse 25, Danzig.
König!. Apotheke, Bergpl. 2, Königsberg i. Pr.
Adlerapotheke, Friedland Ostpr.
H. Zimmermann, Apotheker, Schlodien.
Einhornapotheke, Kurstr. 34/35, Berlin.

Dem geehrten Publikum 
empfehle ich mein durch 
neue Sendung reich sor- 
tirtcs Luser in

Titz- iiiib 
MÜMM

;u billigen Preisen.
Joseph Noafelit,

Penmark.

Große 
SiherLettBriB, 

veranstaltet vvm Verein für Kinderheilstätten 
an den deutschen Secküsten

zum Kesten des Hospiz Zoppot. 
Ziehung den 20. Januar 1886.

oose g. 1 Mark zu haben bei
J. Koepke, Neumark.

i Wochenschrift f. Politik, Litteratur, Kunst u.Wissenschaft.
I Di« be.t. Zeitung für I , vierteljährlich 2 M. 50 Pf. « I 
! Leute, die nicht Zeit haben, ' ■■■ ■-■ ......... ■——~, ....................»
viele Zeitungen zu lesen, ist

Ur- 
teile: 

Nordd. 
Allg.Ztg.: 

Da« reichh. 
Programm, 

welches «ich das 
Blatt gestellt hat, ist 

in ansprechend.Weise 
durch geführt.
Wiener Fremdenblatt:

Der letzte uns vorliegende 
Band dieses eigenart. Wochen

blattes beweist, mit welcher Rüh
rigkeit es neuerdings redigirt wird. 

Rheinischer Kurier: Verdient die 
Beachtung des gebildeten Publikums in 
hohem Grade.

DAS ECHO.
In jeder Nummer bringt 
das Echo Auszüge aus 
mehr denn 1000 Zei
tungen u.Zeitschrif- 
ten allerKulturvöl- 
ker und Sprachen. 
Es bietet dadurch 
jedem Gebildeten 
eine unentbehrliche 
hoehinteress. Lektüre.
Preis 

viertel- 
jährl. 
2 M. 
50 Pf.

fl.1,63 
= Fr.
3,35.

Durch 
alle Buch
handlungen 
u. Post
ämter zu 
beziehen.

I * Vierteljährlich 8 M. 50 Pf. 0 | gratis und franko.
Verlag von 1H. SCHORER in Berlin SW., Dessauerstr. 12.

Mariazeller
Magentropfen,

vortrefflich wirkendes Mittel bei allen Krankheiten des Magens.
Unübertroffen bei Appetitlosigkeit, 

Schwäche de« Magens, übelriechen
dem Athem, Blähungen, saurem 
Ausstössen, Kolik, Magenkatarrh, 
Sodbrennen, Bildung von Sand und 
Gries, übermässiger Schleimpro- 
duction, Gelbsucht , Ekel und Er
brechen, Kopfschmerz (falls er vom 
Magen herrührt), Magenkrampf, 
Hartleibigkeit oder Verstopfung, 
Ueberladung des Magens mit Spei
sen und Getränken, Würmer, Milz-, 
Leber - und Hämorrhoidalleiden. 
Preis eines Fläschchens sammt 
Gebrauchs-Anweisung 70 Pfennig. 
Niederlagen in allen grösseren 
Apotheken. Centralversand durch 
Apotheker:

Carl Brady. Krenisier, 
Oesterreich, Mähren.

Echt zu haben im nauptdepot in Posen Badlauer’s Rothe 
Apotheke en gros & en detail — im Depot in Neu mark 
bei Apotheker Max Hotter.
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Wagenfett, 
superior Qualität p. Ctr. 15 Mk. 
secunda do. do. 12 „
tertia do. do. 10 „
in Gebinden von ca. 3 Ctr., kleinere Packungen 
entsprechend theurer.

Malaga-Baumöl 
rein und unverfälscht, per Ctr. 50 Mk., 

Minhittan - Ocl 
von der 

Manhattan-Dil-Company 
New York, 

priuia p. Ctr. 40,00 Mark 
secunda do. 30,00 „

Dieses Oel ist für Maschinenzwecke durchaus 
zu empfehlen. Proben werden gerne gratis 
abgegeben.

KI. Goldstandt's Sohn,
Löbau Weftpr.

^VNERc^
^7 LIEFERANTEN 

jCHOCOlADE( 
rass

19

OES KAISERN ęC\ 

^CACAOSl 
0E$KR0NHUWLI<.£r7j

f^tschlante^

Nor die besten Cacao-Sorten werden verarbeitet 
— Puder-Cacao’8 absolut rein und schalenfrei, da
her leicht verdaulich. — Choooladen mit 5 u. 10% 
Sago-Zusatz per % K° von A 1.25 ab; mit Garantie- 
Marke »Rein Cacao und Zuckere von A 1.60 ab.

Die /,- u. ‘/»-Kdo-Tafeln tragen die Verkaufspreise.
Unsere Kaiser-Chocolade (per V» K° A 5) ist Aas 
Beste, was in Chocolade gefertigt werden kaML 
D^p6t*Schilder kennzeichnen die Verkaufsstellen, woselbst 
auch wissenschaftliche Abhandlungen Über den NÜhrwerth 

des Cacao erhältlich.

Köln Gebr. Stollwerck,
Kais., Kgl., Grossh. &c. Hoflieferanten.

Jedermann
wird dringend ersucht, bei Ankauf von Payne'S 
Jllustrirtem Familien-Kalender für 1886 darauf 
zu achten, daß für den Preis von 50 Pf. alle drei 
Beilagen, nämlich: a) ein Wand-Kalender, b) ein 
Portemonnaie - Kalender, 0 ein Portefeuille- 
Kalender und außerdem noch das Oeldruckbild 
„Mutterglück" und ein Rhein-Panorama darin 
enthalten sind, da die Verlagshandlung zu jedem Exem
plar des aller Welt bekannten Kalenders dieselben 
liefert. Man lasse sich daher nicht bereden, einen minder- 
werthigen Kalender zu kaufen, da keiner auch nur an
nähernd das im Stande zu bieten ist, was Payne's 
Jllustr. Familien-Kalender bietet.

Zu beziehen durch J. Koepke in Neumark.

n L. DAUBE & Co.| 
Central-Annoncen-Expedition I

Ler deutsch, und ausl. Zeitungen.! 

I Central-Bureau: Frankfurt » I
Ferner: Berlin. Cöln ILumburg. Hannover. Leipzig. t™don| 

fŁen. Paris. Stuttgart. Wirn- 1 
| Prompte Beförderung allerer I 

| —— Anzeigen. —■ I 
9 Bekannte liberale Bedlnjunje«.
I Bei grösseren Auftrag« | Ausnahmepre.se. 
■ Annoncen-Monopol der
| ^deutend, teu Journale des 

Auslandes.

genten
thätige, sucht gegen hohe Abschlußprovision eine 
solide gut eingeführte Vieh Bersicherungs-Ge- 
sellschaft, auch Trichine» - Versicherung. 
Offerten unter T. 834 an die Ann.-Exped. Haa- 
senstein & Vogler, Cassel.

©wtulntionskarten X Koepke.

Mtnta
für 1886 .

empfiehlt

J. Koepke
Redaktion des nichtamtlichen Theils, sowie Druck und Verlag von I. Köpke in Neumark.

Ausnahmepre.se

